
Vor Ort 
Ronsdorf 

Cronenberg

HEUTE 
Bandwirker-Bad, Büchermarkt, 
15-17 Uhr, Am Stadtbahnhof 
30, Ronsdorf 
Heilige Ewalde, Krabbelgrup- 
pe, 9 Uhr, Hauptstraße 96, 
Cronenberg 
Heilige Ewalde, Jugendgruppe 
(19 bis 30 Jahre), 19.30 Uhr, 
Hauptstraße 96, Cronenberg 
Jugendhaus Cronenberg, 
Hausaufgabenbetreuung, für 
Kinder und Jugendliche kosten- 
los, 15-16 Uhr, Händelerstraße 
40 
Jugendzentrum Ronsdorf, 
Angebote:, 14-15 Uhr Haus- 
aufgabenbetr., 15-17 Uhr Kin- 
dertreff (ab 6 Jahre), 17-18 Uhr 
Mathe-Coaching, 17.30-19 Uhr 
Selbstverteidigung für Jungen, 
18-20 Uhr Jugendtreff (ab 12 
Jahre), Scheidtstr. 36 
Stadtteiltreff Rehsiepen, 
Angebote Mittwoch:, 14-15 Uhr 
Hausaufgabenbetreuung, 15-17 
Uhr Kindertreff (ab 6 Jahre), 
17-18 Uhr Mathe-Coaching, 
17.30-19 Uhr Selbstverteidi- 
gung, 18-20 Uhr Jugendtreff, 
Mohrhennsfeld 19, Ronsdorf 
Bandwirker-Bad Ronsdorf, 
Eintrittskarten: Erwachsene 
4,50 Euro, Kinder 2 Euro, 6.30-8, 
13-18 Uhr, Am Stadtbahnhof 30 
Heilige Ewalde, Probe Bläser- 
kreis Exbrassionisten, 19.30 
Uhr, Hauptstraße 96, Cronen- 
berg 
Zentrum Emmaus, Kino und 
Offene Tür für Jugendliche, 19 
Uhr, Hauptstr. 37, Cronenberg 
Bandwirkermuseum Rons- 
dorf, Museum geöffnet, 17-18 
Uhr, Remscheider Str. 50 
MORGEN 
Kulturschmiede, Futur 3, über 
die WIR-Bank, 19.30 Uhr, An der 
Hütte 3 
Heilige Ewalde, Jugendgruppe 
(8-11 Jahre), 17 Uhr, Hauptstra- 
ße 96, Cronenberg

TERMINE
Von Daniel Neukirchen 

Ronsdorf. Der Lkw-Verkehr durch 
den Tannenbaumer Weg mit sei- 
nen relativ schmalen Fahrspu- 
ren ist seit mehr als 20 Jahren 
ein Thema in der Bezirksvertre- 
tung Ronsdorf, aber auch im Rat 
der Stadt. „Wenn sich zwei Lkw 
begegnen, muss der eine über 
den Bürgersteig fahren“, schil- 
dert Bezirksbürgermeister Ha- 
rald Scheuermann-Giskes (SPD) 
das Problem. Nun wollen die So- 
zialdemokraten das Ärgernis 
ein für allemal ad acta legen 
und den Schwerlastverkehr zu- 
mindest in Richtung Ronsdorf 
verbannen. Doch das wird nur 
mit der Unterstützung der Stadt 
Remscheid gehen... 

Rückblick: Nach einer älteren 
Zählung von 2005 fahren jeden 
Tag fast 50 Laster über den Tan- 
nenbaumer Weg - und die Zahl 
dürfte seither gestiegen sein. 
Noch immer rollen regelmäßig 
Lkw über die Kreisstraße K5 - 
dabei gibt es seit 2005 für die 
Fahrer eigentlich eine gute Al- 
ternative. Im damaligen Som- 
mer verband die Stadt Rem- 
scheid die zum Tannenbaumer 
Weg parallel verlaufene Dreher- 
straße mit der Klausener Stra- 
ße. In der Folgewurde von Rons- 
dorf aus kommend die über die 
Ronsdorfer Straße weisende Be- 
schilderung zur Autobahn ab- 
gebaut. Dass die Wegweiser den 
Verkehr seither offiziell beidsei- 
tig über die Dreherstraße leiten, 
stört die Brummi-Fahrer im All- 
tag offenbar wenig. Das Problem 
brennt den Anwohnern noch 
immer unter den Nägeln, wie 
zuletzt in der Bezirksvertre- 
tung Ronsdorf deutlich wurde. 

In der jüngsten Sitzung setz- 
te die SPD das Thema wieder 
auf die Tagesordnung. Die So- 
zialdemokraten forderten in 
einem Antrag, den Tannenbau- 
mer Weg von der L 48 in Rich- 
tung Ronsdorf für Fahrzeu- 
ge mit einem zulässigen Ge- 
samtgewicht über 3,5 Tonnen 
zu sperren. Die Mitglieder der 
Bezirksvertretung hoben ge-

schlossen die Hand für diesen 
Vorschlag. Aber bereits in der 
Sitzung meldete Thorsten Wag- 
ner, städtischer Abteilungsleiter 
Verkehrslenkung und Straßen- 
nutzung, Bedenken an. Im Ge- 
spräch mit der WZ betonte er: 
„Der Tannenbaumer Weg ist ei- 
ne Kreisstraße und ist damit ein 
geeigneter Verkehrsweg, der al- 
le Verkehrsteilnehmer aufneh- 
men muss.“ Der Beschluss der 
BV sei daher nicht umsetzbar. 
„Das wäre gegen geltendes Pla- 
nungsrecht und die Straßenver- 
kehrsordnung.“ 

Stadt denkt über eine 
Lösung mit Pollern nach 
Wagner habe das Signal aus 
Ronsdorf allerdings trotzdem 
mit ins Rathaus genommen. 
„Wir suchen jetzt nach ande- 
ren Wegen, wie wir die Passan- 
ten besser vor den vorbeirau- 
schenden Lkw schützen kön- 
nen“, sagt der Verwaltungs- 
mann. Er könne sich etwa eine 
Lösung mit Pollern vorstellen, 
die den Schwerlastverkehr dar- 
an hindern sollen, den Bürger- 
steig als Erweiterung der Fahr- 
bahn zu missbrauchen. 

Da winkt allerdings Harald 
Scheuermann-Giskes ab: „Das 
nützt doch alles nichts. Kann die 
Stadt ja gerne machen, wenn sie 
regelmäßig neue Poller aufstel- 
len will.“ Wenn auf der Kreis- 
straße kein Ausschluss der Lkw

erlaubt sei, dann soll die Straße 
eben zur Gemeindestraße abge- 
stuft werden. 

Dieser Plan ist nicht neu. 
2005 hatte die Bezirksvertre- 
tung bereits die Abstufung des 
Tannenbaumer Wegs gefordert 
-  und der Rat hatte zugestimmt. 
Nur ganz so leicht war es dann 
doch noch. Denn: Ein kleines 
Stück der besagten Straße be- 
findet sich im Osten auf Rem- 
scheider Stadtgebiet. Und die

Nachbarn stimmten dem Vor- 
haben nicht zu. 

Warum? Die WZ fragte nach. 
Gerald Hein, bei den Nachbarn 
Geschäftsbereichsleiter Stra- 
ßen und Brückenbau, erinnert 
sich, dass die Remscheider für 
den Fall einer Herabstufung 
der Kreisstraße einen Ausbau 
der Kreuzung Barmer Straße/ 
Walter-Freitag-Straße gefordert 
hätten - inklusive Kostenüber- 
nahme durch die Wuppertaler.

„Es gab daraufhin eine ableh- 
nende Mitteilung aus Wupper- 
tal“, sagt Hein. 

Bezirksbürgermeister Ha- 
rald Scheuermann-Giskes hofft, 
dass in dieser Sache nicht das 
letzte Wort gesprochen ist, und 
will die Stadt Remscheid erneut 
um ihr Einverständnis zur Her- 
abstufung der Kreisstraße bit- 
ten. Er sagt: „Wir müssen uns 
vernünftig an einen Tisch set- 
zen.“

Politik will Lkw-Problem angehen
Seit Jahrzehnten ärgern sich Anwohner 
über die Situation am Tannenbaumer Weg. 
Den Schlüssel zur Lösung hat Remscheid.

Ein Lkw geht noch - bei zwei wird’s für Fußgänger auf dem Tannenbaumer Weg eng. Foto: Stefan Fries

Von Katharina Rüth 

Ronsdorf. Literaturfreunde freu- 
en sich schon: Am Samstag be- 
ginnt in Ronsdorf das stadt- 
teil-eigene Literaturfestival 
Lit.Ronsdorf. Drei Wochen lang, 
vom 13. Oktober bis 3. Novem- 
ber, finden an unterschiedli- 
chen Veranstaltungsorten Le- 
sungen, teils begleitet von Mu- 
sik oder Kunst, statt - insgesamt 
36 Veranstaltungen. 

Längst ausgebucht ist die 
Start-Veranstaltung am Sams- 
tag, 13. Oktober, die „Kulina- 
rische Wanderung“ durch den 
Stadtteil, die dieses Mal unter 
dem Motto „Rongsdrop van der 
angeren Sick“ (Ronsdorf von 
der anderen Seite) steht. Und 
nur noch wenige Tickets gibt 
es für die beliebte Final-Veran- 
staltung am Samstag, 3. Novem- 
ber, 18 Uhr, im Ronsdorf-Carrée. 
Autor Torsten Krug wird aus sei- 
nem fast fertigen Roman „Un- 
sterblich“ lesen, den musikali- 
schen Rahmen gestaltet Marco 
Lombardo, die Moderation hat 
Michael Schumacher. 

Die meisten anderen Veran- 
staltungen können ohne An- 
meldung besucht werden. Als 
bekannte Wuppertaler Auto- 
ren sind Hermann Schulz dabei, 
der am Mittwoch, 17. Oktober, 
16 Uhr, im Altenheim, Friedens- 
hort 80, aus autobiografischen 
Geschichten liest, und Karl Otto 
Mühl, der am Sonntag, 21. Okto-

ber, 15 Uhr, im Café Sara im ka- 
tholischen Gemeindezentrum 
St. Joseph, Remscheider Straße 
8, aus seinen Erzählungen liest. 

Neu im Programm ist eine Le- 
sung von Jörg Degenkolb-Deger- 
li, der für die erkrankte Ingrid 
Grommé eingesprungen ist. Er 
liest am Sonntag, 14. Oktober, 
18 Uhr, bei Sonja und Christan 
Ose, Im Vogelsholz 40, aus eige- 
nen Texten. „Er hat ganz spon- 
tan zugesagt“, freut sich Orga- 
nisatorin Monika Diehle. 

Mit Worpswede und der 
Kunst hat sich Günter Wülfrath 
beschäftigt und erzählt davon 
am Freitag, 19. Oktober, 17 Uhr, 
in der Stadtsparkasse Ronsdorf, 
Eingang Marktstraße. Erinne-

rungen an alte Zeiten weckt 
Dorothee Kotthaus-Haack am 
Mittwoch, 24. Oktober, 18 Uhr, 
im CVJM-Heim, Kniprodestraße 
10, wenn sie von ihrer „Kindheit 
auf dem Lande“ berichtet. Mär- 
chenhafte Geschichte präsen- 
tiert Ingrid Reinhardt am Mitt- 
woch, 24. Oktober, 19 Uhr, an der 
Erbschlöer Straße 87a. Und sei- 
nen vierten bergischen Krimi 
stellt Wolfgang Voosen am Mitt- 
woch, 31. Oktober, 18.30 Uhr, in 
der Kanzlei ANR-Rechtsanwäl- 
te, Lüttinghauser Straße 16, vor 
(Anmeldung: Telefon 94 60 860). 

Mehr Informationen gibt es 
auf der Internetseite des Hei- 
mat- und Bürgervereins
Ehub-ronsdorf.de

Ronsdorf lädt zu drei Wochen 
voller Literatur-Veranstaltungen 
Das Festival Lit.Ronsdorf findet zum zwölften Mal statt.

Autor Hermann Schulz gehört zu den prominenten Teilnehmern der Lit.Rons- 
dorf. Foto: Anna Schwartz

VERFAHREN Ein Abstufungsver- 
fahren einer Kreisstraße ist nur 
in Abstimmung mit der Bezirks- 
regierung Düsseldorf und dem 
Landesbetrieb Straßen möglich. 
Wenn die Straße über zwei Stadt- 
gebiete verläuft, müssen sich bei- 
de Städte einig sein. 
RÜCKBLICK Als die Stadt 2005 den 
Beschluss fasste, den Tannenbau- 
mer Weg zur Gemeindestraße zu 
machen, dachte man auch über 
eine Tempo-30-Regelung nach. 
Aktuell ist dort Tempo 50 erlaubt.

HERABSTUFUNG

Ein Tag im 
Zeichen des 
Wolfes 
Station Natur und 
Umwelt lädt zum 
Aktionstag ein. 

Südhöhen. In Nordrhein-Westfa- 
len wurde jüngst von der ers- 
ten Wölfin berichtet. Das Bun- 
desland ist also nicht mehr nur 
Wolf-Erwartungsland. Ob die 
Tiere aber auch hier heimisch 
werden oder nur durchziehen, 
muss sich noch zeigen. Die Sta- 
tion Natur und Umwelt will mit 
einem Aktionstag bereits jetzt 
über die Raubtiere aufklären, 
die weder Bestie noch Kuschel- 
tier sind. Das Ziel ist der kon- 
struktive Meinungs- und Infor- 
mationsaustausch. Deshalb gibt 
es am Sonntag, 14. Oktober, au- 
ßer Infoständen von Schäfern, 
Wolfsberatern, Hundetrai- 
nern und Wolfsgesellschaften 
auch einen Vortrag vom Na- 
bu-Wolfsbotschafter Karlheinz 
Pompe. Daran schließt sich ei- 
ne Podiumsdiskussion rund um 
das Thema Wolf an. Für Kinder 
gibt es Aktionen wie das Gie- 
ßen von Pfotenabdrücken und 
in der Wolfshöhle können sich 
die kleinen Besucher auf die 
Spuren der Raubtiere begeben. 
Mehr Informationen zum Pro- 
gramm gibt es im Netz oder te- 
lefonisch unter der Nummer 
563 62 91. 
Estnu.de

Cronenberg. Der Rassegeflügel- 
zuchtverein Cronenberg 1950 
veranstaltet am Samstag und 
Sonntag, 3. und 4. November, 
seine diesjährige Vereinsschau 
im Vereinsheim „Neue Siedl- 
ergemeinschaft“ am Wilhelm- 
ring. Die Vereinsmitglieder bie- 
ten eine Geflügelausstellung, ei- 
ne große Tombola und eine „Pu- 
blikumsabstimmung – welche 
Hühnergruppe gefällt“. Die 
Schau wird am Samstag um 14 
Uhr offiziell eröffnet, das Geflü- 
gel ist bereits ab 11 Uhr zu se- 
hen. Ende des ersten Veranstal- 
tungstages ist um 17.30 Uhr. Der 
Sonntag beginnt um 10 Uhr und 
endet um 16 Uhr mit einer Preis- 
verleihung. Der Eintritt zur Ver- 
anstaltung ist frei. Mehr Infor- 
mationen zum Verein und der 
Schau gibt es im Internet. 
Erassegefluegel-cronenberg.de

Zuchtverein 
zeigt wieder 
Rassegeflügel

Hahnerberg. Der Kneipp-Verein 
lädt im Rahmen seines Jubilä- 
umsprogramms zum 125-jäh- 
rigen Bestehen zu einem kos- 
tenfreien Vortrag in die Hah- 
nerberg Apotheke, Cronenber- 
ger Straße 347, ein. Dr. Thomas 
Cegla wird dort am Donners- 
tag, 11. Oktober, 19 Uhr, über 
neue Konzepte und Perspekti- 
ven der Schmerzmedizin spre- 
chen und aufzeigen, welche 
Medikationen bei welchen Er- 
krankungen sinnvoll sind und 
welche Möglichkeiten die Na- 
turheilkunde zur Schmerzbe- 
kämpfung bietet. Hintergrund 
des Vortrags ist, dass immer 
mehr Menschen häufiger zu 
Tabletten greifen, wenn sie Be- 
schwerden wie etwa Kopf- oder 
Gliederschmerzen haben. Dabei 
machen sie sich häufig keine Ge- 
danken über Nebenwirkungen 
oder alternative Behandlungs- 
methoden. Der Vortrag ist für 
alle Interessierten offen, um 
Anmeldung bei Renate Mankel 
unter Telefon 01525 332 88 19 
wird gebeten. 
Ekneippverein-wuppertal.de

Vortrag zu 
Konzepten 
der Medizin

Anzeige

JETZTZUM

KOMPLETT-
PREIS

FORD MOTORCRAFT SERVICE FÜR
FORD PKW-MODELLE AB 5 JAHREN

Umfassende Fahrzeugprüfung•• Ölwechsel mit hochwertigem Markenöl
• Inkl. Aktivkohlefilter, Ölfilter und -dichtung

INKL. MATERIAL UND EINBAU

*Angebot gültig für Privatkunden.

FordMotorcraft –Qualität zum günstigen Preis
für Ford Pkw-Modelle ab5 Jahren.

„Aus Liebe zu Ihrem Ford“

€149,-*

Autohaus Saurwein GmbH& Co. KG
Berliner Straße 59 · 58332 Schwelm

Tel.: 02336/16937 · Fax: 02336/914847
E-Mail: autohaus@saurwein.de · www.saurwein.de
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